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Neueſte Ereigniſſe
Der Papſt hat am Mittwoch drei Heiligſprechungen vollzogen
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Die Kriſis in Oſtaſien iſt jetzt zum Höhepunkt gediehen halbamtliche
Blätter in Tokio betrachten den Bruch mit Rußland als bereits voll
zogene Tatſache

Jn Kanſas Nordamerika iſt infolge eines Zuſammenſtoßes ein Per
ſonenzug verunglückt alle Reiſenden find entweder getötet oder verletzt

Repräſentationskoſten
Halle 7 Jannar

Zun dem Kapitel Uebertriebene repräſentative Laſten wird
der Köln Volks Ztg geſchrieben Seitdem die Zeitungen unab
läſſig auf die hohen Ausgaben hinweiſen welche in Offizierskreiſen für
crepräſentative Zwecke ausgegeben werden und nach Lage der Verhältniſſe
auch ausgegeben werden müſſen wird nun auch mehr und mehr der

Finger gelegt auf den gleichen Druck unter dem der höhere Beamten
ſtand geradezu ſeufzt Wenn man einen Vergleich ſtatiſtiſch durchführen
könnte wo dieſe Laſten ſchwerer drücken ob im Offiziers oder im höheren

Beamtenſtande ſo möchten ſich unter dem letzteren gar weite Kreiſe finden
welche von ſolchen Laſten zweifellos noch mehr in ihrer wirtſchaftlichen
Lage beengt werden wie die Offizierskreiſe Der Offizier hat doch immer
nur im Kreiſe ſeines Bataillons oder der Abteilung zu verkehren wie
der Kunſtausdruck lautet allenfalls in ſeltenen Ausnahmefällen
de t ſich der Kreis ſeines Verkehrens darüber hinaus aus bleibt aber
auf alle Fälle innerhalb der Grenzen ſeines Regiments der höhere

Beamte hat zu verkehren in dem Kreiſe der Regierung oder des
Amtes und dieſer Kreis iſt oft ſehr viel weiter wie der für den Offizier

gegebene Jedoch die Beantwortung dieſer Frage mag auf ſich be
ruhen bleiben das Entſcheidende iſt daß für beide Teile die durch
den geſellſchaftlichen Verkehr auferlegten Nebenkoſten nicht ſo bleiben
können wie bisher Richtig iſt auch daß eine wirkſame Hilfe nur von
oben kommen kann Wie eine ſolche Hilfe geſchafft werden kann mag
an einem praktiſchen Beiſpiele gezeigt werden Jn einem Berliner Amte

das eine große Anzahl von höheren Beamten zu ſeinem Bereiche zählt
ſagen wir etwa 20 bis 30 war wie bei allen ähnlichen Aemtern die
Sitte daß jeder Rat in jedem Winter einmal ſeine Kollegen einladen
mußte und ebenſo von allen anderen einmal eingeladen wurde Das
war vom idealen und kollegialiſchen Standpunkte aus wunderſchön aber
rund 25 mal in einem einzigen Winter von ſeinen Kollegen eingeladen
zu werden und dementſprechend ſich revanchieren zu müſſen das machte

ſich doch bald als eine äußerſt drückende Laſt in finanzieller und perſön
licher Hinſicht geltend Eines Tages fand ſich denn auch ein mutiger
Mann der dieſen Bann zu durchbrechen wagte und eine dahingehende
Anregung gab Es erging ſchließlich ein Rundſchreiben des Chefs und
der höchſten Beamten des Amtes an alle Mitglieder in welchem der
Vorſchlag gemacht wurde ſtatt der rund 25 gegenſeitigen Pflicht
einladungen drei gemeinſchaftliche Feſte des geſamten Amtes zu ver

im Winter ein gemein
ſamer Ball im Winter und ein Sommerausflug Bei dieſen
Feſten ſollte jeder erſcheinen und die Koſten für ſich und ſeine
Familie ſelbſt tragen dabei ſollte ſich jeder als von allen anderen ein
geladen und alle anderen als ſeine Gäſte betrachten Man kann ſich gar
nicht vorſtellen mit welcher Freude dieſes Rundſchreiben welches das ganze

Amt von einem wahren Alp erlöſte aufgenommen wurde Nun kann die
Frau Geheimrat mit ihrem Haushaltungsgeld wieder auskommen der
Herr Geheimrat braucht ſeine Nerven nach des Tages Arbeit nicht mehr
25 Male zu überanſtrengen und hat die nötige Zeit für Ruhe und Er
holung Die drei gemeinſchaftlichen Feſte verlaufen viel heiterer und an
regender wie die früheren 25 Pflichtabende und Schaden hat kein Menſch
von der neuen Einrichtung wie der Traiteur oder die Kochfrau Aber
der Chef dieſes Amtes war auch ein Mann der von hohem ſozialpolitiſchen
Verſtändnis beſeelt iſt unter ſeinen ſonſtigen ſozialpolitiſchen Ruhmestaten

iſt dieſe ganz gewiß nicht die kleinſte Die Sozialpolitik darf eben
wenn ſie für die arbeitenden unteren Stände ſorgt an den arbeitenden
Geheimräten des eigenen Amtes nicht vorbeigehen Wenn das Beiſpiel
dieſes Chefs von den zahlreichen anderen Chefs die wir im Deutſchen
Reiche haben von den Chefs der Regierungen der Regimenter uſw uſw
nachgeahmt würde und dabei alle kleinlichen Rückſichten entſchloſſen beiſeite

geſetzt würden ſo würden wohl manche Klagen verſtummen die heute die
Oeffentlichkeit beſchäftigen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer nahm
geſtern abend an einem Diner für die Oberpräſidenten bei dem Miniſter
des Jnnern Freiherrn von Hammerſtein teil Hierauf kehrte der Kaiſer
nach Wildpark zurück Heute vormittag empfing der Kaiſer den Geheimen
Oberregierungsrat Koſer hörte den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts
Dr v Lucanus und empfing den mexikaniſchen Geſchäftsträger Manuel
de Lizardi behufs Entgegennahme eines für den Monarchen gemalten
Oelbildes des Präſidenten der mexikaniſchen Republik ſowie eines Hand
ſchreibens des letzteren

Gelegentlich des Frankfurter Geſangswettſtreites ſtellte
bekanntlich der Kaiſer die Veranſtaltung einer Sammlung deutſcher
Volkslieder in Ausſicht Nachdem die vorbereitenden Schritte geſchehen
iſt zur Durchführung der Aufgabe neuerdings von allerhöchſter Stelle eine
geeignete Organiſation geſchaffen worden Sie beſteht aus einer Arbeits
kommiſſion und einer größeren beratenden Kommiſſion Neben
deutſchen und niederländiſchen Volksliedern ſollen ſteyriſche tiroler und
ſonſtige öſtreichiſche wie deutſch ſchweizeriſche Volkslieder in der Sammlung

Aufnahme finden Beide Kommiſſionen ſtehen unter dem Vorſitze des
Wirkl Geh Rates Frhrn v Liliencron zu Schleswig Jn der Arbeits
kommiſſion ſind außer Frhrn v Liliencron Muſikdirektor Hummel Berlin
Profeſſor der Muſikgeſchichte Friedländer Berlin Oberlehrer Profeſſor Bolte
Berlin und der Direktor der Berliner Singakademie Profeſſor Schumann
Der beratenden Kommiſſion gehören zufolge allerhöchſter Ernennung außer
dem Vorſitzenden an Kapellmeiſter Beier Kaſſel Hofmuſikdirektor Clarus
Braunſchweig Profeſſor Fleiſch Frankfurt a Profeſſor TörſtlerStutt
gart Komponiſt Hegar in Fluntern Zürich der Chormeiſter des Männer
geſangvereins Schubertbund Kirche Wien der Komponiſt KoſchatWien
Muſikdirektor Krakamp Bonn der Chormeiſter des Wiener Männergeſang
vereins Kremſer Univerſitätsprofeſſor Kretſchmar Leipzig Profeſſor Krug
Hamburg Generalmojor Graf Moltke Profeſſor Ochs Berlin der General
direktor der königlichen Hofmuſik in München Frhr v Perfall der Geh
Oberregierungsrat Friedrich Schmidt Berlin Profeſſor Felix Schmidt
Berlin Profeſſor Scholz Frankfurt a Generalmuſikdirektor Schuch

anſtalten ein gemeinſchaftliches Diner Dresden Profeſſor SchwarzKöln Profeſſor Sitt Leipzig Gymnaſialdirektor
Thouret Friedenau und Profeſſor Volbach Mainz Der Zuſammentritt
beider Kommiſſionen ſteht unmittelbar bevor

Profeſfor Zittel, Präſident der Akademie der Wiſſenſchaften
in München iſt geſtorben Karl Zittel ein hervorragender Paläonto
loge und Geologe war 1839 in Bahlingen geboren Er habilitierte ſich
im Jahre 1863 für Geologie an der Wiener Univerſität wurde noch in
demſelben Jahre zum Profeſſor am Polytechnikum in Karlsruhe ernannt
und ging 1866 nach München Dem Lehrkörper dieſer Univerſität hat er
ſeitdem ununterbrochen angehört Seit 1889 war Zittel Präſident der
bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften und Generalkonſervator der wiſſen
ſchaftlichen Sammlungen Bayerns

Zum deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag wird der Magdb
Ztg von unterrichteter Seite geſchrieben Die Meldung daß die Ver
handlungen vertagt ſeien um zunächſt auf diplomatiſchem Wege eine
Verſtändigung über die Zölle auf Vieh und Getreide herbeizuführen iſt
unverſtändlich Denn die Zölle auf Vieh und Getreide gehören doch ſehr
weſentlich zu den Verhandlungen über einen deutſchruſſiſchen Handels
vertrag die angeblich vertagt ſein ſollen Die Fortſetzung dieſer jüngſt in
Berlin einſtweilen abgeſchloſſenen Verhandlungen wird wie es vorgeſehen
war in Petersburg erfolgen Ein Teimin hierfür iſt teils wegen des
bevorſtehenden ruſſiſchen Neujahrstages teils deshalb noch nicht erfolgt
weil unter den deutſchen Unterhändlern ſich auch ſolche befinden die an
den demnächſt beginnenden Verhandlungen über einen deutſch italieniſchen
Vertrag teilnehmen

Zur Bilſe Affäre wird noch berichtet Außer den bereits ge
meldeten Verabſchiedungen im Forbacher Train Bataillon Nr 16 iſi
auch noch der Rittmeiſter Bandel mit Penſion verabſchiedet worden
Damit ſind von den Offizieren des Bataillons welche die Rangliſte für
1903 aufweiſt nur noch der Rittmeiſter Haegele und der Leutnant
v Flemming übrig geblieben abgeſehen von dem Oberlentnant Hertz der
bei der Beſpannungsabteilung des Fußartillerie Regiments Nr 8 in Metz
kowmandiert iſt

Nach dem jetzt vorliegenden Geſamtergebnis der Reichs
tagserſatzwahl im 22 ſächſiſchen Wahlkreiſe erhielt wie aus Reichen
bach im Vogtland gemeldet wird der Sozialdemokrat Hoffmann Berlin
16 195 der Kartellkandidat Graf Hoensbroech 10188 Stimmen
Hoffmann iſt demnach gewählt Bei der Hauptwahl am 16 Juni wurden
19 106 ſozialdemokratiſche und 12988 Kartellſtimmen abgegeben beide
Parteien haben alſo diesmal etwa je 3000 Stimmen eingebüßt

Der deutſche Verein für Sanitätshunde hielt in Köln
ſeine 10 Generalverſammlung ab Der Verein hat ſich zur Aufgabe
geſtellt im Falle eines Krieges dem Sanitätsweſen nach einer Richtung
nutzbar zu ſein die bisher wenig oder gar keine Beachtung gefunden hat
Die Verluſtliſten früherer Kriege zeigen uns eine Menge Vermißter Der
Verein hofft durch Benutzung eigens abgerichteter Hunde Sanitätshunde
das Wort Vermißt aus den künftigen Verluſtliſten ſchwinden zu ſehen
Die Verſuche bei den verſchiedenen Armeekorps haben denn auch ergeben
daß mancher an verſteckter Stelle liegende Schwerverwundete der beſonders
bei Nacht durch die Krankenträger leicht übergangen werden kann von
den Hunden ſicher aufgefunden wurde Zur Zeit zählt der Verein 1000 Mit
glieder

Ueber Deutſchland in China ſchreibt man der Magdeb
Ztg aus Berlin Jn Tſchutſun iſt eine deutſche Poſtanſtalt ein
gerichtet worden deren Tätigkeit ſich auf den Briefpoſt Zeitungs und
Poſtanweiſungsdienſt ſowie auf die Annahme und Ausgabe von gewöhu
lichen Paketen mit oder ohne Nachnahme und von Briefen Käſtchen und
Paketen mit Wertangabe und mit oder ohne Nachnahme erſtreckt Die
deutſchen Jntereſſen in Hankau dieſem wichtigen internationalem
Handelszentrum des Yantſetales haben einen ſolchen Aufſchwung ge
nommen daß das Deutſche Reich ſich entſchloſſen hat daſelbſt einen neuen
monumentalen Konſulatsbau zu errichten der der Bedeutung des

c J 0 r Be n z H Perliner Raunßs rdeutſchen Handels daſelbſt entſpricht Der Bau iſt der Berliner Baufirma
Selberg Schlüter übertragen die Filialen in Tſingtau Tintſin und
Schanghai beſitzt Mit dem Bau iſt bereits begonnen worden

Die Leichenverbrennung hat in Thüringen bereits einen
bemerkenswerten Umfang genommen das GothaerAn erſter Stelle ſteht

Zwei Frauen
Roman von Anna Hartenſtein

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nur heiraten wenn man einer nicht gut iſt fuhr Rößler

fort Jch hab s mal getan aus lauter Deſchperation wie die
drüben mich ſitzen ließ aber s ganze Leben iſt nachher
verpfuſcht

Gehen Sie jetzt und helfen Sie im Schlafzimmer fuhr
Frau Emmy mit rauher Stimme zwiſchen die Rede des Mannes

Sie war blaß geworden bis in die Lippen jedes Wort des
Mannes hatte ſie wie ein Dolchſtich getroffen Ein Fröſteln
ging durch ihre Glieder Sie wollte das Fenſter ſchließen da
hafteten ihre Augen plötzlich weit und entſetzt an einer Frauen
geſtalt die raſchen Schrittes den breiten Kiesweg vom Eingang
des Gartens herkam Den Schirm trug ſie zugeklappt da der
Regen ſich in fein perlenden Nebel verwandelt hatte Das
Haupt über deſſen Flechten ein ſchwarzes Filettüchlein lag
trug ſie hoch Frau Emmy klammerte ſich krampfhaft an das
Fenſterbrett als fürchte ſie umzufallen Ein irrer flackernder
Schein trat in die grauen Augen Die da unten auf das
Haus zukam wa Sanna Rothenbucher
Auch Sanna hatten die Jahre gewandelt Jhre ganze Er
ſcheinung verriet eine köſtliche Reife Die Formen der ſtolzen
Geſtalt waren voller und weicher geworden Aus dem Antlitz
mit ſeinem lebenswarmen Jnkarnat leuchteten die tiefgebetteten
Augen in dem lebhaften blauen Feuer wie einſt

Sie wird immer ſchöner hatten die Herren noch vor
wenigen Minuten im Kontor erklärt als Frau Sanna zu
aller Erſtaunen eingetreten und den Herrn Direktor Schmidt
den Leiter der Fabrik um einige Worte gebeten

Der Rößler ſteht bei Jhnen in Arbeit frug ſie den alten
Herrn der halb verlegen und erſtaunt aber ſehr ehrerbietig ihr
einen Stuhl anbot Sie dankte und blieb ſtehen

Der Menſch hat eine Schurkerei begangen fuhr die tiefe

klingende Stimme Frau Sannas leicht gedämpft fort für die
er leider nach dem Strafgeſetzbuch nicht belangt werden kann
Da er aber einige von meinen Leuten elend gemacht hat muß
ich ihn zwingen ſeine Pflicht zu tun

Der alte Herr fuhr ſich verlegen in die weiße Haarmähne
Zugetraut habe ich dem Manne nie etwas Gutes aber

daß gerade er nach Pockwa das Unheil bringen mußte iſt mir
außerordentlich fatal

Ein ganz feines Lächeln umſpielte den Mund Sannas
gerade er wiederholte ſie leiſe und dann Kann ich den

Rößler ſprechen
Ja verehrte Frau Rothenbucher das iſt ſo ne Sache

Augenblicklich iſt der Rößler der ja immer ſo eine Art Fak
totum unſerer Frau Chef iſt drüben in der Villa

Danke ich werd ihn dort finden
Aber fuhr Herr Schmidt ängſtlich und verlegen fort

unſere Frau Rothenbucher iſt heute morgen angekommen
ich weiß nicht

Wieder glitt das leiſe faſt ein wenig ironiſche Lächeln
um Sannas Lippen IJch fürchte mich nicht Herr Direktor

beſten Dank Nein bitte bleiben Sie ich finde den
Weg gut allein fügte ſie hinzu da der alte Herr Miene
machte ſie zu begleiten wenngleich mit einer gewiſſen Unent
ſchloſſenheit Er ging wenigſtens mit bis zur Tür des Ge
ſchäftshauſes und fragte ob ſeine Frau noch einmal Bruteier
haben könne

Gewiß ſchicken Sie nur und grüßen Sie Jhre liebe Frau
von mir gab Sanna liebenswürdig zur Antwort und nickte
ihm freundlich zu

Trotz der chineſiſchen Mauer die Frau Emmys Haß gern
zwiſchen Fallershau und Pockwa errichtet hätte waren die Be
amten der Fallershauer Fabrik wenn ſie allerdings auf
neutralem Boden mit Erich und Sanna verkehren durften
ganz beglückt und erklärten einmütig für Frau Sanna würden

An der Haustür die offen ſtand drückte Sanna
Knopf der Klingel

Frau Rothenbucher aus Pockwa läßt die gnädige Frau
bitten ihr den Rößler für ein paar Minuten herabzuſchicken
ſagte ſie dem Mädchen das herbeigeeilt war und nun mit
offenem Munde Frau Sanna anſtarrte Sie mußte ihren Auf
trag noch einmal und in ſchärferem Tone wiederholen ehe das
Mädchen verſchwand

Dann trat Sanna zurück und ſchritt langſam auf dem
kieſigen Fahrweg hin und her Wenn Erich wüßte daß Emmy
da ſei und daß ſie bis in das Reich dieſer Frau gedrungen
er würde ihr nimmermehr den Gang nach Fallershau erlaubt
haben Er iſt ſo ängſtlich geworden je dichter die Sorgen
ihn umſpinnen und all die unheimlichen Fäden ſie gehen
aus von dieſer Frau Sanna hatte für dieſe Annahme keine
Beweiſe ſie weiß es nur mit dem hellſehenden Ahnen und
keine Macht der Welt hätte ſie hierher gebracht Aber es
handelte ſich um das Leben eines unglücklichen Geſchöpfes
und wenn es für andere galt gab es für Sanna kein ängſt
liches Ueberlegen und Fragen

Breite Regenlachen ſtanden auf dem Wege und die hoch
ſtämmigen Roſen die ihn zu beiden Seiten beſäumten ließen
das feine Blattwerk ſchlaff vor Näſſe hängen und die Knoſpen
die ſich ſchüchtern hervorgewagt waren vor Froſt und RNäſſe
in ſich zuſammengekrochen wie arme frierende Kinder Sie
ſehnten ſich nach Sonne Wie viele müſſen ſterben ehe der
warme Strahl ſie geküßt mehr noch vergehen an dem tötenden
Gluthauch wie Menſchenherzen unter der ſengenden Flamme
der Leidenſchaft der wilden Begier

Das Knirſchen des Kieſes unter einem leichten Fuß ſchreckte
Sanna aus ihrem Sinnen Das war nicht Rößler Jäh ſich
wendend ſtand ſie Auge in Auge Frau Emmy gegenüber

ſeit langen Jahren zum erſtenmale wieder
Sekundenlang wurzelten ihre Blicke ineinander

auf den

Und
ſie durchs Feuer gehen ſie dachten es nicht aber ahnend empfanden ſie es beide
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Seile FreitagKrematorium das im Jahre 1903 274 Einäſcherungen verzeichnete Dieſes

älteſte Krematorium in Thüringen und in Deutſchland überhaupt erreichte
damit die höchſte Zahl der innerhalb eines Jahres verbrannten Leichen
ſeit ſeinem Beſtehen Jm Jenaer Krematorinum haben im Laufe des
vergangenen Jahres 123 Leichenverbrennungen ſtattgefunden Das am
20 Januar 1902 in Betrieb genommene Eiſenacher Krematorium
rangiert als jüngſtes natürlich noch an letzter Stelle mit 41 im Jahre 1903
verbrannten Leichen

Ueber eine Parade in Deutſch Borny gibt ein aus Dikoa
datierter Bericht der Tſchadſee Grenzkommiſſion folgende Schilderung
Schefn Sanda der Sultan von Deutſch Bornu führte der Kommiſſion
drei Meilen vor Dikog ſeine Armee vor Sie beſteht aus 200 300
Reitern die dreitblätterige Speere trugen und in verſchiedenfarbige Ge
wänder gekleidet waren Die Pferde waren ſtattlich herausgeputzt Das
Fußvolk bildete einen Haufen von Bewaffneten aller Art Man ſah
Flinten jeder Periode von den erſten Gewehren bis zu den modernſten
Der Kampfwert der Truppe kann kein großer ſein aber die Leute machten
der Kommiſſion den Eindruck als wenn ſich aus ihnen Soldaten machen
ließen

Jtalien
Heiligſprechung von Märtyrern

Rom 6 Januar Der Papſt verkündete heute mittag im Saale
des Konſiſtoriums die Heiligſprechung der ungariſchen Märtyrer
Marius Griſino Stefon Poncraez und Melchior Grodecz und
gleichzeitig einen Erlaß durch den der Heldenmut und die Tugenden
der Jungfrau von Orleans anerkannt werden Anweſend waren u a
die Kardinäle Ferrata Steinhuber und Mathieu ſowie die Botſchafter
Graf Szecſen und Niſard Der Papſt gab in einer kurzen Anſprache der
Hoffnung Ansdruck Frankreich werde deſſen eingedenk bleiben daß ſein
geſchichtlicher Ruhm und ſeine Rolle in der Ziviliſation von ſeinem Be
kenntnis des Evangeliums herrühre Der Biſchof von Orleans rühmte
Jeanne Arc der Weihbiſchof der Erzdiözeſe Gran pries die ungariſchen
Märtyrer und legtesnamens ſeines Vaterlandes das Gelübde ab daß die
Ungarn bis zum Tode die Vorrechte und Rechte des heiligen Stuhles
verteidigen würden

Frankreich
Der Ausſchluß Millerands

Wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer bereits mitteilten
hat der Verband der ſozialiſtiſchen Komitees von Paris und des Seine
Departements mit 67 gegen 2 Stimmen bei zahlreichen Enthaltungen den
Ausſchluß Millerands aus der ſozialdemokratiſchen Partei beſchloſſen weil
Millerand bei der jüngſten Kammerdebatte über die Abrüſtung für die
Regierung und gegen den Antrag Hubbard anf Herabſetzung der Heeres
ausgaben ſtimmte Millerand erklärte gegenüber einem Mitarbeiter des

Temps daß ihn ſeine Aechtung nicht überraſche und daß er darauf
verzichte an die Entſcheidung des nationalen Kongreſſes zu appellieren
Von anderer Seite wird zu dieſer Aechtung gemeldet Die Federation
Sozialiſte de la Seine in der alle ſozialiſtiſchen Komitees des Seine
Departements vertreten ſind hat Millerand aus der ſozialdemokratiſchen
Partei ausgeſchloſſen Die Frage ob Millerand der Partei angehören
dürfe hat bekanntlich alle ſozialiſtiſchen Kongreſſe der letzten Jahre be
ſchäftigt ſie wurde jetzt wieder aktnell weil Millerand im November bei
der Debatte über die Abrüſtung gegen den Antrag Hubbard geſtimmt
hatte der die Jnitiative Frankreichs für die Herbeiführung der allgemeinen
Abrüſtung verlangt hatte Vie Federation brachte dieſe Angelegenheit vor
Millerands Wählerkomitee das ſich mit der Haltung Millerands einver
ſtanden erklärte Dienstag abend hielt dann aber die Federation eine
Verſammlung ab in der einige Redner mit deutlichen Drohnngen auch
auf Jaurès und andere angeblich zu gemäßigte Führer hinzielten und in
der ſchließlich über Millerand der Bann verhängt wurde Hegenüber
Millerands Ausſchluß erklärt Jaurés dieſe Tatſache werde nicht den
geringſten Einfluß auf die politiſche Lage üben da die Kammerſozialiſten
nach wie vor im Block verbleiben

Amerika
Die Einwanderer in den Ver Staaten

In dem Gebiet der Vereinigten Staaten ſind nach dem Bericht des
Schatzſekretärs Shaw im Berichtsjahr 1902/03 857 046 Perſonen ein
gewandert unter deuen 613 146 Männer und 243900 Frauen waren
Weitaus der größte Teil der Einwanderer nämlich 714053 Perſonen be
fanden ſich zwiſchen dem 14 und 45 Lebensſtahre ſtehend im beſten
Alter und waren voll arbeits und erwerbsfähig Die Zahl der Kinder
betrug 102431 die der über 45 Jahre alten Perſonen 40562 Der
Bildungsſtand der Einwanderer muß im allgemeinen als günſtig be
zeichnet werden denn 668038 Perſonen alſo nahezu 80 Proz konnten
leſen und ſchreiben 3341 leſen aber nicht ſchreiben 185 667 Einwanderer
d h annähernd der fünfte Teil waren Analphabeten Von nicht geringem
Intereſſe iſt eine Zuſammenſtellung über die Vermögenslage der Ein
wanderer Der totale Barbeſtand der den in Newyork Boſton Balti
more Philadelphia Neworleans und San Franzisko ſtationierten Jn
ſpektoren von den 754615 erwachſenen Einwanderern vorgezeigt wurde
bezifferte ſich auf 16 117513 Dollar An dieſer Summe waren rund
71782 deutſche Einwanderer mit einem Kapital von 2259017 Doll
beteiligt während 28451 engliſche Einwanderer rund 1,4 Mill Doll mit
ſich führten Es entfallen alſo bei den engliſchen Einwanderern nahezu
50 Dollar bei den deutſchen etwas über 30 Dollar auf den Kopf
Weſentlich geringer waren die Anteile der Einwanderer anderer Nationali
taten

Aſien
Rußland und Japan

Die Kriſis gedeiht jetzt zum Höhepunkt Die Entſcheidung ſei s im
Sinne einer friedlichen Löſung ſei s eine gewaltſame Kataſtrophe dürfte

Generat nzriger für P
nicht mehr gar lange auf ſich warten laſſen Beide Parteien und die
übrigen Intereſſenten fahren fort ſich für alle Möglichkeiten zu rüſten
Der Londoner Standard meldet aus Tokio Halbamtliche Blätter be
trachten den Bruch mit Rußland als bereits vollzogene Tat
ſache Die Vorbereitungen für den Krieg würden in Wladiwoſtok eifrig
betrieben Daily Telegraph wird aus Tokio telegraphiert Für den
Fall eines Krieges werden wie es auch im letzten Kriege der Fall war
die Regierung ſowie der General und Admiralſtab nach Hiroſhima
verlegt werden das eine außerordentlich günſtige Lage hat

ährend die ruſſiſchen Blätter noch Betrachtungen über die Möglich
keit oder Wahrſcheinlichkeit eines ruſſiſch japaniſchen Krieges anſtellen
ſcheinen die engliſchen Zeitungen den Ausbruch eines ſolchen als ſicher
anzuſehen Dabei wird die Sache ſo dargeſtellt als ob Japan vollſtändig
im Recht und Rußland vollſtändig im Unrecht ſei während die Dinge
doch in Wirklichkeit ſo liegen daß beide Mächte ſich auszudehnen ſuchen
und ſich gegenſeitig nichts vorzuwerfen haben Die Central News
welche dieſer Tage eine offizielle ruſſiſche Darſtellung des Streites brachte
veröffentlicht jetzt aus zuverläſſiger japaniſcher Quelle eine Rechtfertigung
der japaniſchen Forderungen die im weſentlichen folgendes enthalten
1 Eine gegenſeitige Verpflichtung die Unabhängigkeit und territoriale
Integrität Chinas und Koreas zu reſpektieren 2 Eine gegenſeitige
Anerkennung der ſpeziellen Intereſſen Japans in Korea und Rußlands in
der Mandſchurei 3 Eine gegenſeitige Verpflichtung in Uebereinſtimmung
mit dem Prinzip der gleichen Erleichterung für den Handel aller
Nationen daß weder Japan noch Rußland ſich in die Handelsrechte die
von anderen durch Verträge mit Korea bezw China erworben ſind ein
miſchen ſollen

Wie laut Meldung aus Petersburg der Nowoje Wremja tele
graphiſch aus Port Arthur gemeldet wird erklärt die Zeitung Nowy
Krai keinerlei Drohungen könnten Rußland zur Verzichtleiſtung auf ſeine
geſetzmäßigen Rechte in der Mandſchurei bewegen Jn Korea könnten die
Intereſſen Rußlands und Japans ohne Verletzung der Hoheitsrechte des
Landes in Einklang geſetzt werden Der Erfolg der Verhandlungen hänge
von der Zahl der Panzerſchiffe in Port Arthur und der Truppen in der
Mandſchütei ab Rußland fürchte keinen Krieg wünſche ihn aber nicht
und demühe ſich daher ihn unmöglich zu machen

Aus der Amgebnung
1 Delitz a 6 Januar Jagdergebnis Bei der heute von

Herrn Amtsrat von Zimmermann auf Benkendorf in Delitzer Flur ver
anſtalteten Treibſagd wurden 1867 Haſen zur Strecke gebracht ein Reſultat
welches im Delitzer Jagdgebiet bisher noch nie erzielt worden iſt

Eiosleben 6 Januar Unfall Geſtern vormittag gegen 11 Uhr
befuhr ein hier wohnender Geſchirrführer mit einem mit Schlacken be
ladenen Wagen die abſchüſſige Heſſeſtraße wobei der Wagen ſo ins Rutſchen
kam daß ihn die Pferde nicht mehr zu halten vermochten und durch
gingen Der Wagen prallte mit voller Wucht gegen das Haus Leuſſchner
ſtraße 25 wobei die Stange ein Fenſter zertrümmerte und den Fenſter
pfeiler beſchädigte

Weifzenfels 6 Januar Der Polizei geſtellt Vor einiger
Zeit wurde auf der Bahnſtation Wethau ein Einbruch verübt und es
gelang trotz eifriger Nachforſchung nicht den Einbrecher zu ermitteln Nun
hat ſich bei der hieſigen Polizei ein Arbeiter S gemeldet der angibt den
Einbruch verübt zu haben Er hat in Gernſtedt als Pferdeknecht in Dienſt
geſtanden Sein Dienſt wurde ihm aber vor Weihnachten gekündigt und
nun trieb er ſich mittellos umher Da er Arbeit nicht finden konnte habe
er ſich durch Stehlen Mittel verſchafft Jn Naumburg habe er eine Markt
bude erbrochen und das vorgefundene Geld an ſich gebracht Da dies
bald verausgabt war habe er auf der Station Wethau nach Geld geſucht
jedoch ohne Erfolg Nun ſei er wieder gänzlich mittellos und ſtelle ſich
der Polizei

Hettſtedt 6 Januar Raſcher Tod Geſtern nachmittaU 2 Uhr wurde der ſeit 20 Jahren in Dienſt ſtehende Briefträger Friedrich

Ballin als er eben von ſeiner vormittag 211 Uhr angetretenen Tour
zurückgekehrt war im hieſigen Poſtgebäude tot auf den unterſten Stufen
der in den Keller führenden Treppe aufgefunden Die Briefe lagen ver
ſtreut um ihn herum Aller Wahrſcheinlichkeit nach hat ihn ein plötzliches
Unwohlſein befallen und ihn veranlaßt ſich auf die Treppe zu ſetzen Dort
hat ihn dann der Tod überraſcht und er iſt die Treppe hinunter gefallen

Vitterfeld 6 Januar Rektorſtelle Die ſtädtiſchen Behörden
hatten beſchloſſen das Grundgehalt der zum 1 April 1903 freigewordenen
Rektorſtelle an der Mädchenvolksſchule von 2400 auf 2100 Mk herabzu
ſetzen Hierzu hat jedoch die Königl Regierung zu Merſeburg die Ge
nehmigung nicht erteilt und iſt die Stadt auf eingelegte Berufung auch
ſeitens des Miniſters abſchlägig beſchieden worden Der Magiſtrat hat
nun für die Stelle den Rektor Hamel aus Oſterburg zu den alten Be
dingungen gewählt Die StadtverordnetenVerſammlung nahm davon
Kenntnis

Gräfeuhainichen 6 Januar Jn der Zſchieſewitzer Mord
affäre welcher der Gemeindevorſteher Beudtmann zum Opfer fiel ſteht
gegen die Helfershelfer des Mörders Lennig den Maurer Scholibach und
Genoſſen Termin am 12 Januar vor dem Königl Schwurgericht in
Halle a S an Auch vor den Deſſauer Gerichten iſt noch ein Monſtre
prozeß gegen mehr denn 20 Einwohner aus Oranienbaum Gräfen
hainichen und Umgegend zu erwarten die Lennig bei ſeinen Diebereien
an Wild und anderen Sachen Helfers oder Hehlerdienſte geleiſtet haben
ein Teil der Perſonen befindet ſich bekanntlich ſeit längerer Zeit in Unter
ſuchungshaft Der Mörder Lennig ſelbſt befindet ſich immer noch im
Deſſauer Gerichtsgefängnis und leidet infolge der Herzlähmung an
Schwächezuſtänden jedoch dürfte binnen kurzer Zeit ſeine Ueberführung
in die Jrrenabteilung einer Gefangenen Anſtalt erfolgen wo jeder Flucht
verſuch des gefährlichen Menſchen ausgeſchloſſen iſt

Cöthen 6 Januar Jubiläum Auf eine 25jährige Dienſtzeit
in den Bureaur der Chemiker Zeitung konnten die gegenwärtigen Pro

e Unv ben nlitueris 5 u
turiſten die Herren Hermann Thaeder und Wilhelm Lezius beide zwei
Cöthener Bürger Familien entſtammend zurückblicken Jn Würdigung
ihrer Verdienſte hat Herr Profeſſor Dr G Krauſe anläßlich dieſes Tages
den beiden Jubilaren mannigfache Ehrungen zuteil werden laſſen Am
1 Januar wurden die Jubilare durch eine Morgenmuſik ausgeführt von
der hieſigen Stadtkapelle erfreut Jm Laufe des Vormittags erſchienen
im Auftrage des Herrn Profeſſor Dr G Krauſe 4 Herren des Perſonals
der ChemikerZeitung in den Wohnungen der Betreffenden um im
Namen Chefs ihre Glückwünſche darzubringen Dieſelben überreichten
hierbei jeden Jubilar eine koſtbare goldene RemontoirRepetieruhr mit
Widmung nebſt ſchwerer goldener Ketie ſowie eine Geld Dotation von je

6000 und zwar je 1000 Mk bar und je 5000 Mk für die Dr G
Krauſes BeamtenUnterſtützungsKaſſe 1 Klaſſe mit der ausdrücklichen
Beſtimmung daß dieſe 10000 Mk nebſt Zinſen den beiden Jubilaren zur
alleinigen ſpäteren Verfügung bleiben Um den Tag ferner in dauernder
Erinnerung zu erhalten hat Herr Profeſſor Dr G Krauſe das Vermögen
von vier aus Anlaß des 25jährigen Jubiläums der Chemiker Zeitung
im Jahre 1902 errichteten Stiftungen erhöht

Bernburg 6 Januar Ein ſchwerer Unfall hat ſich auf
dem Wege nach Roſchwitz zugetragen Herr Kreisdirektor von Kroſigk
von einer Dienſtreiſe zurückkehrend fand in der Nähe der Stadt einen
Mann aus ſchweren Wunden blutend bewußtlos daliegen Herr
von Kroſigk nahm den Unglücklichen in ſeinen Wagen und lenkte den
ſelben unverzüglich zum Krankenhauſe Der Verunglückte iſt ein Geſchirr
führer aus Biendorf der anſcheinend aus der Schoßkelle ſeines Gefährts
geſürzt war und vom eigenen Wagen überfahren wurde Der Be
dauernswerte iſt im Laufe der Nacht ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Januar
Durchreiſe r vormittag 7 Uhr 38 Min paſſierte der Groß

herzog von Oldenburg mit einem Aufenthalte von 7 Minuten den
hieſigen Bahnhof

Auszeichnnng Dem penſ Kanzleigehilfen Leopold Bernhardt
zu Halle a bisher in Ohlau iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens verliehen

Rechnungen einreichen Jm Jntereſſe eines geordneten Ge
ſchäftsganges ſowie zur Beſchleunigung des Rechnungslegungsgeſchäftes
der ſtädtiſchen Verwaltung iſt es dringend erforderlich daß alle Unter
nehmer und Lieferanten ſofort nach Ausführung der ihnen übertragenen
ſtädtiſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnungen über dieſelben zur
Prüfung und Zahlungsanweiſung einreichen An alle Beteiligten richtet
der Magiſtrat daher das dringende Erſuchen ſofort nach Erledigung
der ihnen erteilten Aufträge die diesbezüglichen Rechnungen einzuſenden
unter dem Hinzufügen daß bei Nichterfüllung dieſes Wunſches die
Säumigen in Zukunft bei Vergebung von Lieferungen und Arbeiten aus
geſchloſſen werden

Land wirtſchaftliche Provinzialausſtellung Für die vom
2 bis 5 Juni in r ſtattfindende landwirtſchaftliche Ausſtellung
iſt ſetzt das endgiltige Ausſtellungsprogramm feſtgeſetzt worden Dem
geſchäfſtsführenden Ausſchuß gehören folgende Herren an Dr O Rabe
geſchäftsführender Direktor der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Sachſen Halle a Beeck Vorſteher der Geflügelzuchtanſtalt Kröllwitz
Elsner Amtsrat Groß Roſenburg Henneberg Amtsrat Waſſerleben
v Heüdorff Rittergutsbeſitzer Zingſt Hubbe Amtmann Kaltenmark
Höſch Rittergutsbeſitzer Neukirchen Haake Beamter der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen Halle a v Jagow Major a
Kalberwiſch Kortüm Baurat Halle a Leiſtikow Departements
Tierarzt Magdeburg Meyer Domänenrat Friedrichswert Nachtigall
Amtmann v Nathuſius Rittergutsbeſitzer Hundisburg Dr Reinhardt
Generalſekretär Deſſau Schäper Oekonomierat Wanzleben Schimmel
ſchmidt Oekonomierat Gräfendorf rer Amtsrat Buhlendorf
Schachtzabel Magiſtratsſekretär Halle a Schirmer Ritterguts
beſitzer Neuhaus Wagner LandesOekonomierat Jngersleben v Zimmer
mann Amtsrat Benkendorf Dr v Spillner Winterſchuldirektor Wittenberg

Stadttheater Kari William Büller der unübertreffliche Strieſe
wird nächſten Sonntag abend zum letzten Male in dieſer ſeiner Glanzrolle
aufireten Dem Schwank Der Raub der Sabinerinnen voran geht
eine Aufführung von Adams komiſcher Oper Der Poſtillon von Lonju
meau Für dieſe Doppel Vorſtellung gelten einfache Opernpreiſe und
ſind Billetbeſtellungen heute ſchon an der Theaterkaſſe zu machen
Donnerstag Zigennerbaron Freitag Zapfenſtreich

Neues Theater Der Hofſſchauſpieler Herr Albert Paul der am
Freitag als Konrad Bolz in Guſtav Freytags Journaliſten auftreten
wird ſetzt ſein Gaſtſpiel am Sonnabend in der Luſtſpielnovität Tante
Regine fort zu welcher der Einakter Ruſſiſch gegeben wird Am
Sonntag abend creiert der Künſtler in Ludwig Fuldas s neueſtem Luſtſpiel
Kaltwaſſer die Rolle des Komponiſten Arthur Pilgram Jn der Sonntag

nachmittag ſtattfindenden Volksvorſtellung wird die Tragikomödie
Lumpengeſindel aufgeſührt

Deutſche Reichsfechtſchule Der Verband Halle a S begeht
am 11 ds Mis abends 8 Uhr im oberen Saale des Verbandslokals
Hotel Kronprinz Kl Klausſtraße 16 unter Mitwirkung des Männer

Geſangvereins Myrthe ſowie des Muſikorcheſtervereins Stammtiſch der
alten Deutſchen ſeine Weihnachtsfeier U a wird von Töchtern hieſiger
Bürger das Weihnachtsfeſtſpiel Des Waiſenkindes Weihnachtstraum
aufgeführt Die Geſamtzahl der Mitwirkenden beläuft ſich auf über
100 Perſonen Zu der Feier ſind durch Mitglieder eingeführte Gäſte
ſowie Gäſte früherer Veranſtaltungen eingeladen Programme ſind
Krauſenſtraße 25 III erhältlich Die Generalprobe des Weinachtsfeſtſpiels
findet Sonntag den 10 ds Mts nachmittags 21 Uhr im obengenannten
Lokale ſtatt Zu derſelben haben Kinder in Begleitung Erwachſener
Zutritt

ihr Weſen war verwandt im innerſten Grunde Vollnaturen
waren ſie beide emporragend über die Menge den eigenen
Weg ſich bahnend aber die eine mit rückſichtsloſem Egoismus
weil der Herztrieb verkümmert die andere immer treu ihrem
eigenſten Weſen aufgehend in heiliger Liebe für andere Wie
die Bahnen zweier Geſtirne hatten ſich auch ihre Wege gekreuzt
nur daß es in ihrer Macht gelegen dem Unheil zu wehren
das aus dieſer Berührung entſprießen ſollte Aber die Kluft
zwiſchen ihnen war durch die Zeit noch breiter und tiefer ge
worden und jetzt züngelte jäh aus den ſtahlgrauen Augen
Emmys die Flamme des Haſſes und in Sannas Blick zuckte
die Verachtung

Jch bin erſtaunt Sie hier zu ſehen brach Frau Emmy
endlich das Schweigen und ihr hochmütiger Blick maß die
ſtolze Erſcheinung ihrer Gegnerin vom Kopfe bis zu den Füßen

Sanna hielt mühſam an ſich Und ch beklage den Grund
der mich hierher führen mußte Wie ich ſchon dem Mädchen
ſagte habe ich mit dem Rößler zu ſprechen Und da dieſer
Menſch wie ich hörte in Jhrem Dienſt ſteht muß ich Sie
bitten mit anzuhören was ich ihm zu ſagen habe

Jch kümmere mich nicht um die perſönlichen Angelegen
heiten meiner Leute gab Frau Emmy hochmütig zurück

Jn Sannas Augen ſprühte heißer Zorn auf Jn dieſem
Falle Frau Rothenbucher dürfte es doch in Jhrem Jntereſſe
ſein ſich darum zu kümmern Der Menſch möchte ſich auf
Sie berufen Denn wie eine Viper kriecht er ſeit Jahren in
Pockwa herum weshalb Jch habe leider zu ſpät eingeſehen
daß man nicht nur das Recht ſondern auch die Verpflichtung
hat Nattern zu zertreten Meine Weichherzigkeit beſtraft ſich
vielleicht an uns beiden

Jch verſtehe Sie nicht Rößler kommen Sie hierher
Die ſcharfe Stimme Frau Emmys zitterte ihre Lippen waren
erblaßt

Mit krummem Rücken wie ein Hund der Prügel fürchtet
aber mit tückiſchem Blick unter den halbgeſenkten Lidern kam
Päßler näher

Sie werden binnen vier Wochen die Lina Müller die in
meinen Dienſten ſteht heiraten war der kurze kategoriſche Be
ſcheid Sannas

Der Mann zuckte zuſammen als habe er einen Fauſtſchlag
erhalten Jch verſtehe nicht murmelte er

Sie werden verſtehen lernen Seit Sie in Fallershau
ſind ſchleichen Sie wie ein Fuchs um die Spinnerei in Pockwa
Es iſt Jhnen wiederholt angedroht worden daß man Sie wie
einen Hund hinausprügeln würde wenn Sie ſich wieder ſehen
ließen wollte Gott es wäre geſchehen Mit jedem meiner
Mädchen haben Sie angebändelt es wenigſtens verſucht zu
welchem Zweck geht mich jetzt nichts an

Der Mann warf einen Blick auf Emmy der dieſe noch
tiefer erblaſſen ließ Aber er ſchwieg

Ein verächtliches Lächeln kräuſelte die Lippen Sannas
Und kaum daß Jhre Frau ein paar Wochen tot iſt be

tören Sie mein Hausmädchen die Lina Das Mädchen war
gut brav und heiter Seit Wochen aber fiel mir ihr ſcheues
gedrücktes Weſen auf Und geſtern abend führt mich Gott
zur rechten Stunde den Fluß aufwärts zu dem Erlenbuſch
gerade als die Ling ſich in die Wellen ſtürzen will Warum
Das wiſſen Sie Rößler Das Mädchen iſt noch ſo unver
dorben daß es Sie haſſen und verabſcheuen kann wie man
das Böſe haßt Es wollte ſeinen alten Eltern die Schande
erſparen und lieber ſterben Jetzt weiß die Arme daß ſie
leben muß Sie müſſen das Madchen wieder zu Ehren bringen
Glücklich kann die Lina mit Jhnen nicht werden aber merken
Sie wohl hüten Sie ſich die Lina ſchlecht zu behandeln Jch
werde über ſie wachen und Sie Rößler haben alle Urſache
ſich vor mir in acht zu nehmen

Sannas Stimme war drohend geworden Sie ſchien ganz
vergeſſen zu haben daß neben ihr Frau Emmy ſtand un
beweglich wie mit verſteintem Antlitz

Jetzt da der Mann den Mund öffnen wollte jedenfalls
ſich zu verteidigen fuhr Emmy ſchroff auf

Schweigen Si wieder zuckte ein böſer drohender Blick

aus dem Auge des Mannes zu Emmy hinüber ich ſollte Sie
ſofort entlaſſen aber es würde Jhr Unrecht nicht gut gemacht
Die Verantwortung für das Wohl ſeiner zukünftigen Frau über
nehme ich wandte ſie ſich an Sanna ebenſo werde ich für
eine anſtändige Ausſtattung ſorgen

Das unterlaſſen Sie bitte entgegnete Sanna mit ſo
ſtolzer Abwehr daß Emmy das Blut heiß zu den Schläfen
ſtieg Die Mädchen die aus dem Mühlengute heiraten ſtatte
ich aus Aus meinem Hauſe ſoll keine als Bettlerin gehen
Große Hochzeitsfeier iſt nicht nötig Das Hochzeitsmahl richte
ich Alſo binnen vier Wochen

Sie verneigte ſich leicht vor Emmy Verzeihen Sie die
Störung Dann ſchritt ſie mit raſchen elaſtiſchen Schritten
wieder dem Ausgange des Gartens zu Rößler richtete ſich
auf Madame

Kein Wort weiter unterbrach ihn Emmy ſo heftig daß
der Menſch wie ein Taſchenmeſſer zuſammenknickte Sie gehen
augenblicklich hinüber in die Fabrik hier werden Sie nicht
mehr gebraucht

Emmy wartete bis Rößler der jetzt doch nichts mehr zu
entgegnen wagte ſich entfernt hatte dann eilte ſie trotz des
dichter fallenden Sprühregens an der Villa vorüber in die
Gänge des ausgedehnten Parkes hinein

O daß das ſprühende Naß die Scham auf ihrem Antlitz
löſchen könnte Wieder getroffen bis ins Herz wieder ge
demütigt bis in die innerſte Seele von dieſem Weibel Wie
Sannas Lippen gezuckt in unverhohlener Verachtung und daß
ſie ein Recht hatte zu ſolcher Verachtung

Wie ein Ekel ſchüttelte es Emmy War ſie nicht die Mit
ſchuldige jenes niedrigen ſchuftigen Menſchen Er ſah wie gierig
ſie ſeinen Berichten lauſchte und wenn ſie auch nie frug aus
welcher Quelle er ſchöpfte ſie mußte wiſſen daß er nur auf
lichtſcheuen Wegen ſpionieren konnte für ſie Und doch
konnte ſie den Menſchen nicht entbehren jetzt nicht

Fortſehung folgt
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Nr 6 greitag 8 Juni DeneStädtiſche Sparkaſſe Der Verkehr geſtaltete ſich an den erſten
Tagen dieſes Jahres ganz beſonders lebhaft Die Einzahlungen be
rugen an den 1 Werktagen vom 2 bis 6 ds Mts die eingeklammerten

hien beziehen ſich auf die 5 erſten Werktage des Vorjahres 762 835e Mk in 5320 5228 Poſten die Rückzahlungen 586608 995 171
Mk in 2256 2143 Poſten Es wurden mithin umgeſetzt 1349 443
1 793 529 Mk in 7576 7366 Poſten Buchpoſten an Spareinlagen
wurden erledigt am 2 1798 4 1936 5 1649 6 1309 Wenn man
berückſichtigt daß jede Poſt viermal in den Büchern eingetragen werden
muß ſo ergibt ſich aus den mitgeteilten Zahlen welche Arbeitslaſt die
Beamten der Sparkaſſe zu bewältigen hatten

Verband deutſcher Buregubeamten Kreisverein Halle Die
nächſte Monatsverſammlung findet am 9 ds Mts in Sergel s Wein und
Bierhaus ſtatt In derſelben wird Herr Naturheilkundiger Fr Kirchner
einen Vortrag über die Heilgymnaſtik im Hauſe halten

Freie Vereinigung ſelbſtändiger Barbiere
Perrückenmacher Heilgehülfen und Aſſgerz Chirurgen
Deutſchlands Ein Zweigverein dieſes Verbandes iſt für Halle und
Umgegend gegründet worden Die Verſammlungen ſinden jeden Montag
nach dem 1 und 15 jeden Monats im Reſtaurant Bayriſcher Hof ſtatt
Der Verein unterhält einen koſtenloſen Arbeitsnachweis auch für Nicht

mitglieder
Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 8 Januar

abends i 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Gibt es ein Leben nach dem Tode
Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem
Standpunkte

J Verein für Geſundheitspflege und naturgemäße Heil
Am Freitag den 8 Jan abends S Uhr

I

Friſeure

weiſe zu Halle a Sfindet im kleinen Saale der ſKaiſerſäle ein Frauen Vortrag der Frau
Louiſe Albrecht Halle Giebichenſtein ſtatt A
Inſerate der heutigen Nummer erſichtlich

Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine D hat am
Sonntag den 10 Januar nachmittags 3 Uhr in der Börſenhalle Neue
Promenade eine Verſammlung in welcher u a Herr C Ebbel ans
Stadt Sulza über Zweck und Ziele der Ausbreitungsverbände ſprechen wird

Ein karnep Konzert nach rheiniſcher Art veranſtaltet am Sonn
abend den 9 Januar abends 8 Uhr 11 Min der karnev Klub Tyll
Eulenſpiegel im Sport Hotel Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Von den im Monat De
ember auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 7402 Tieren wurden
94 Tiere bezw Organe oder Teile von Tieren beanſtandet d ſ

10,73 Proz Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Tieren 17 ganz vernichtet und zwar 2 Ochſen 7 Kühe 2 Kälber 2 Schafe
4 Schweine Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des Grundes
der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zuſtande Ochſen
18 Bulle S Kühe 21 Jungrinder 4 Kälber 62 Schafe 14 Schweine
b im gekochten Zuſtande Bulle 21 Kühe 1 Jungrind Schaf
16 Schweine Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchteile
wurden wegen Krankheit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung
der lebenden Schlachttiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 1 Ochſe
11 Kühe 1 Jungrind Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche ein
geführt 47 Rinderviertel 19 halbe Kälber 2 halbe Schafe 40 halbe
Schweine Abgeſtochen eingeführt wurde 1 Schwein

Selbſtmord Heute früh 7 Uhr wurde der 17 jährige Goldſchmiede
lehrling Alfred Geppert im Hauſe Marienſtraße 20 in ſeiner Schlaf
kammer erhängt aufgefunden G litt in letzter Zeit wegen eines unheil
baren Ohrenleidens an Schwermut und dürfte in einem Zuſtande geiſtiger
Störung die Tat begangen haben

Frecher Dieb Jn einem Hauſe der Alten Promenade war kurze
Zeit ein Korridor unverſchloſſen gelaſſen Ein Bettler welcher gerade
hinzukam benützte die günſtige Gelegenheit und ſtahl einen ſchwarzgrauen
Winterüberzieher mit dunkelblauem durch bunte Streifen großkarriertem
Futter und ſchwarzem Sammetkragen In einer Taſche des Kleidungs
ſtückes befand ſich ein Paar graue Giacéehandſchuhe

Vorſicht Den Jnhabern von Parterrewohnungen muß dringend
geraten werden die Fenſter nach eingetretener Dunkelheit nicht offen zu
laſſen Auf dem Mühlweg wurden jetzt wieder aus einem offenen Fenſter
des Hochparterres durch Hineinlangen vom Fenſterbreit aus ein ſchwarzer

es nähere iſt aus dem

Gehroh mit ſchwarzſeidenem Spiegel und ſchwarzſeidenem Futter ſowie
ein graues Jackett geſtohlen

Aus dem Ceſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Die kürzlich gebrachte Notiz über Verufswahl im Anſchluß an

ein Lehrlingsgeſuch des Drogiſten Vereins für den Regierungs Bezirk
Merſeburg läßt den Drogiſtenſtand in ſehr roſigem Lichte erſcheinen
Wir halten die Empfehlung eines beſtimmten Berufes nicht für zweck
mäßig denn wenn ſchon der Drogiſt ein intereſſantes und äußerſt viel
ſeitiges Fach beherrſcht ſo iſt das Vorwärtskommen in dieſem Stande
durchaus nicht leichter als anderwärts und es fehlt auch nicht an geſetz
lichen Beſtimmungen welche den Drogenhandel ganz beſonders be
drücken Die Lage der angeſtellten Drogiſten iſt aber pekuniär
im Verhältnis zu den verlangten Kenntniſſen und der Verantwortlichkeit
auch nicht beſſer als die der Angeſtellten anderer Berufsarten und möchten
wir daher raten für die bevorſtehende Berufswahl nicht ein günſtig
lantendes Lehrlingsgeſuch heranzuziehen ſondern die Neigung und Geld
verhältniſſe der Beteiligten gerade bei dieſem ſo vielſeitigen aber ſchwierigen
Berufe in erſter Linie zu beachten Wir empfehlen auch jedem Jntereſſenten
ſich beſonders über die meiſt grundverſchiedene Lage der Detail und
Engros Drogiſten eingehend zu unterrichten

Mehrere angeſtellte Drogiſten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 6 Januar Der Maurer und Hausſchlächter Karl
et und Emma Brunke Fritz Reuterſtraße 1 und Ludwig Wucherer

traße 55
Geboren 6 Januar Dem Präparator Georg Kornmann ein S

Georg Saalwerderſtraße 5 Dem Handarbeiter Otto Heder ein S Otto
Mühlweg 11 Dem Schloſſer Ernſt Friedrich ein S Otto Felſenſtraße 2
Dem Bäckermeiſter Franz Naumann ein S Paul Reilſtraße 107 Dem
Böttcher Paul Schlüter ein S Otto Gr Goſenſtraße 31

Geſtorben Januar Des Handarbeiter Friedrich Salbreiter S
Friedrich 2 Ziethenſtraße 33

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 6 Januar Der Poſtaſſiſtent Franz Schob und Anna

Pitſchke Sangerhauſen und Blücherſtraße 8 Der Kaufmann Otto Scope
und Gertrud Friedrich Mansfelderſtraße 25 und Uhlandſtraße 1

Eheſchließungen 6 Januar Der Magiſtrats BureauDiätar Robert
Winter und Helene Winkelmann Hackebornſträße 4 Der Former Franz
Roſt und Hedwig Beige Dryanderſtraße 25 und Sperlingsberg 1 Der
re Otto Müller und Balbina Slupianek Bölbergaſſe 1 und Mühl
erg 3Heboren 6 Januar Dem Oberleutnant Karl Saul eine T Roſe

marie Kirchnerſtraße 21 Dem Bahnmetſter Drätar Otto Pfau ein S
Hans er 10 Dem Bahnarbeiter Jakob Krenzien ein S
Erich Landsbergerſtraße 66 Dem Arbeiter Leopold Skowronski eine T

Grosser

Räultmungy Ausverkauf

GSeentizeiger für Haue Und den Suue
Gertrud interplan Schuhmacher Heinrich Wächter eine T Martz inger 8 Dem Robert e e e

Dem Paul San Frida un Marthaeipzigerſtraße 641 Dem Glaſer Willy Pfennigdorf eine T Margarete
Böllbergerweg 18 Dem Ober Poſtaſſiſtenten Hermann rig eine T
Charlotte Lerchenfeldſtraße T Dem Bäckermeiſter Hermann Eilfeld ein
S Walter Steinweg 53

Geſtorben 6 Januar Witwe Wilhelmine Naumann geb Oſtwald
53 J Bernhardyſtraße 14 Witwe Johanne Liebing geb Röhling 85
einer traße 20 Witwe Friederike Wernicke geb Gneiſt 77 Liebenauer

Er J 240 e e d i WühernFranz ik Ziegelſtrei mGebhardt 10 J Klimt gerkrethor
Answärtige Aufgebote

Der Schneidermei g Bolte und Lina Thieme Höxter und HalleDer Häuslerſohn a und Marie Buhl Senbrhbreig Sugnian und
Jellowa beiter Theodor Gorecki und Agnes Grzeſiak Baranow
und Piaski Der Landwirt Max Parthier und Erdmuthe Otto Hollebenund Niederwünſch Der Maſchinenmeiſter Vollbrecht Schmidt und Tamilla

Löwe Halle und Chemnitz Der Kürſchner mann Richter und AnnaRiemer Schkeuditz und Mtſcherbit Hner Her 8

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berliu 7 Januar Meldung des B Das Gericht der

83 Diviſion erläßt ſoeben im Reich sanzeiger folgende Bekannt
machung Auf Grund des kriegsgerichtlichen Urteils wider den Leutnant
Bilſe im Lothringiſchen Trainbataillon Nr 16 vom 11 11 1803 und
der hierzu ergangenen allerhöchſten Beſtätigungsordre vom 23 12 03
werden ſämtliche Staatsanwahſchaften und Polizeibehörden
hiermit erſucht alle im Beſitze von Buchhändlern befindlichen oder
öffentlich ausgelegten oder öffentlich angebotenen Exemplare des im Ver

lage von Richard Sattler in Braunſchweig erſchienenen Buches Fritz von
Kyrburg Aus einer kleinen Garniſon unbrauchbar zu machen Eine
Neuauflage des Buches iſt bekanntlich in Wien erſchienen und wird luſtig

weiter verkauft
Bern 7 Januar Wolffs Bur Jn Morges am Genfer See

macht die Verhaftung des Buchhalters Burnod der dortigen Lager
häuſer Aufſehen Burnod hat innerhalb der letzten zwölf Jahre 111655
Franes veruntreutz er galt für wohlhabend und hat vermutlich in
Getreide ſpekuliert

Newyork 7 Januar Laff Bur Deutſchland ſchickt wie
der Direktor der Abteilung der Pennſylvania Eiſenbahn auf der Welt
ausſtellung in St Louis erfährt 4 Lokomotiven zum Wettbewerb
mit amerikaniſchen und franzöſiſchen nach St Louis wo Schnelligkeits

und Zugkraftproben veranſtaltet werden

Newyork 7 Januar Meldung des Newyork leidet
noch immer unter der heftigſten Kälte Das Thermometer ſtand geſtern

morgen auf 14 Grad Reaumur unter Null und in einigen Teilen
des Landes namentlich in Maine ſank es auf 30 Grad unter Null
Fußhoher Schuee fiel im ganzen Norden und in Newyork wurde im
Zentralpark Schlitten gefahren Die Bucht iſt mit Eis bedeckt und ein
dichter Nebel macht die Schiffahrt doppelt gefährlich Ein Schiff wurde
durch Eis in den Grund gebohrt faſt die ganze Schiffahrt ſtockt Alle
Hoſpitäler und Polizeiſtationen ſind mit Perſonen überfüllt die durch den

Froſt Verletzungen davontrugen
Siduey 7 Januar Wolff s Bur An Bord des engliſchen

Kreuzers Wallaroo der nach Hopak Tasmanien unterwegs war ſind
durch Keſſelexploſion 48 Perſonen getötet worden Wallaroo
hat die Nachricht von der Eyploſton durch Signale nach der Jnſel
Montagna die 230 Meilen von Sidney liegt gegeben Der Kreuzer
wird morgen hier wieder eintreffen

Die Kriegsgefahr in Oſtaſien
Frankfurt a 7 Jannar Laff Bur Die Frkf Ztg

meldet aus Newyork Mehrere hieſige Geſchäftshäuſer erhielten
Kabeltelegramme der Krieg zwiſchen Rußland und Japan habe
tatſächlich begonnen

Paris 7 Januar Meldung des B Eine Note der
Agence Havas die aus japaniſcher Quelle ſtammt bezeichnet den

angeblichen Vorſchlag Rußlands daß das koreaniſche Gebiet von
der mandſchureiſchen Grenze bis Wupingyang demnach ein Drittel Koreas
als eine dem japaniſchen Einfluſſe vollkommen zu entziehende ſogenannte
neutrale Zone anerkannt werde als unannehmbar Dazu komme noch
Rußlands kategoriſche Weigerung die von Japan in der Mand
ſchurei erworbenen Rechte auch nur zur Dis kuſſion zuzulaſſen Wenn
Rußland eine ſolche Haltung einnähme wäre ein Konflikt unvermeidlich

Tonulonſe 7 Januar Wolff s Bur Der Kommandant des
Kreuzers Fully ſoll wie dem Figaro gemeldet wird von dem gegen
wärtig in Nizza weilenden Marineminiſter die telegraphiſche Weiſung
erhalten haben ſich zur Fahrt nach Oſtaſien bereit zu halten

Petersburg 7 Januar Wolff s Bur Birſchewija Wjedomoſti
ſchreibt über das Ausrücken eines Schühenregimeuts nach Korea
dieſes Vorgehen beſeitige jeglichen Zweifel an der Feſtigkeit der ruſſiſchen
Politik in Oſtaſien und ſtimme vollſtändig mit der Erklärung überein
welche die ruſſiſche Regierung 1898 an die Regierung von Korea habe
ergehen laſſen Das Blatt weiſt darauf hin daß es in dieſer Erklärung
heißt Rußland werde ſich jeglicher Einmiſchung in die Angelegenheiten
Koreas enthalten ſolange Korea imſtande iſt ohne fremde Hilfe die
innere Ordnung und ſeine Unabhängigkeit zu wahren Sollte letzteres
jedoch nicht der Fall ſein werde Rußland im eigenen Jntereſſe gezwungen
Maßregeln zu ergreifen Der Augenblick für ſolche Maßregeln ſei nun
gekommen Das Blatt tritt der Anſicht auf das entſchiedenſte entgegen
daß das Ausrücken des Regiments nach Korea als Beginn des Krieges
anzuſehen ſei

London 7 Januar Laff Bur Wie Daily Mail aus Tokio
meldet lautet die ruſſiſche Antwort auf die japaniſche Note un
befriedigend Heute wird eine dringliche Beratung des Kabinetts ſtatt

finden Der Statthalter Alexejew befehligt wie ein Telegramm
meldet über 135000 Mann Trupven die im Kriegsfall um weitere

50000 Mann verſt ärkt werden können Wie aus Wiadiwoſtok ge

meldet wird ſind alle Kreuzer in See gegangen
London 7 Januar Laff Bur Der Admiral des ruſſiſchen

Mittelmeergeſchwaders erhielt nach einem Telegramm der Daily
Mail aus Port Said den Befehl den von Genug nach Japan
unterwegs befindlichen japaniſchen Kreuzern auf der Spur
zu bleiben Ruſſiſche Kriegsſchiffe bewachen den Suezkanal und die
Straße von Gibraltar

London 7 Januar Laff Bur Aus Schimonoſeki melbes
Daily Mail Nachrichten aus Kiautſchou beſagten die Ruſſen be

zögen Kohlen von den Deutſchen die auch den Ruſſen Kanoniere
zur Verfügung ſtellten Die Agenten des Statthalters Admiral Alexeſew
böten amerikaniſchen und britiſchen Kanonieren große Summen um
ſie zu veranlaſſen von ihren Schiffen zu deſertieren und nach Port
Arthur zu gehen Die Deutſchen entfalteten in Schantung eine
rührige Tätigkeit Es würden Tauſende kleiner Bronzebilder
Kaiſer Wilhelms verteilt worauf er als Kriegsgott mit zum
Schlage erhobenem Schwert dargeſtellt ſei Dieſe Bronzebilder würden
in Schantung verteilt und ſeien ſelbſt aus chineſiſchem Reichsgebiet nach
Schimonoſeki gelangt Prinz Adalbert ſo heißt es in der Meldung
der Daily Mail weiter ſoll geſagt haben die ganze Provinz
Schantung würde ein integrierender Beſtandteil des Deutſchen
Reiches werden

Newyork 7 Januar Reut Bur Nach einem Telegramm aus
Szul landete die aus 30 Mann beſtehende Wache der ruſſiſchen Geſandt
ſchaft in Chemulpo die japaniſche Eiſenbahndirektion weigerte ſich jedoch

ſie nach Söul zu befördern

Newyork 7 Januar Reut Bur Ein Telegramm aus Tokis
meldet Der Kaiſer empfing den früheren Gouverneur der Philippinen
Taft und zog ihn zum Frühſtück zu Jm Laufe der Unterhaltung ſagte
der Kaiſer daß man in Amerika wiſſen möge daß man in Japan
ernſtlich und geduldig bemüht iſt den Frieden aufrecht zu erhalten

Peking 7 Jannar Reut Bur Ein Telegramm aus
Niutſchwang meldet japaniſche Handelshäuſer hätten ihre
Vertreter angewieſen ihre Familien aus der Mandſchurei
fortzuſenden Jn dem Telegramm wird weiter gemeldet der
ſtellvertretende britiſche Konſul in Niutſchwang reiſe nach Peking ab
um mit dem dortigen britiſchen Geſandten die Lage zu beſprechen

Vermiſchtes
Eine gigantiſche Heirat Jn Frankreich erregt gegenwärtig ein

Rieſe namens Baptiſte Hugo großes Aufſehen im wirklichen und im
üvertragenen Sinne des Wortes Der Franzoſe Hugo kann dem Ruſſen
Machnow frei und offen ins Antlitz ſchauen und beide zuſammen ver
körpern die rieſige Freundſchaft die zwiſchen Frankreich und Rußland
herrſcht Um nicht allein durchs Leben zu ſchreiten hat ſich Hugo jetzt
eine Braut zugelegt natürlich gleichfalls in Rieſenformat die Braut heißt
Agnes Yven iſt 20 Jahre alt ſtammt aus Newyork und iſt die Tochter
eines reichen Landwirts Bald nach ihrer Verheiratung wollen Baptiſte
Hugo und Agnes Yven die Rieſenmitgift beanſpruchen die ein vor drei
Jahren verſtorbener Millionär in Rouen für rieſenhafte Ehepaare hinter
leß um die Welt mit einem neuen Rieſengeſchlecht zu beglücken Baptiſte
Hugo und Agnes Yven dürften jedoch mit ihren Anſprüchen zu ſpät
kommen denn die Stadt Rouen hat in gütlicher Uebereinkunft mit den
natürlichen Erben des merkwürdigen Erblaſſers die Erbſchaftsſache ſo ge
regelt daß für Rieſen dabei nichts mehr abfällt

Büchermarkt
Das Gebiet der Zeitungs Reklame iſt ein ſo weitverzweigtes

daß der Neuling im Jnſertionsweſen ſowohl als auch der erfahrene
IJnſerent eines praktiſchen Führers bedarf um ſich bei größeren Jnſertionen
vor Nachteil zu ſchützen und um eine zweckmäßige Auswahl der Zeitungen
und Zeitſchriften treffen zu können Die Annoncen Abteilung des Vereins
Jnvalidendank Berlin W 64 erteilt jedem Jnſerenten gern fach

männiſchen Rat um aber dem Nichteingeweihten Gelegenheit zu geben
ſich ſelbſtſtändig ein Urteil über das Zeitungsweſen zu bilden hat der
Verein jehzt ein überaus praktiſches und überſichtlich geordnetes Jahr
buch für Jnſerenten herausgegeben Das Jahrbuch bietet eine Fülle
des Wiſſenswerten für jeden Jnſerenten zumal es in ſeiner hübſchen
geſchmackvollen Form eine Zierde jeden Schreibtiſches iſt Der Invaliden
dank verſendet das Jahrbuch auf Verlangen gratis und franko

Muarktbericht
Donnerstag den 7 Januar

1,40 1,50 Mk Sellerie pro StückEier pro Mandel 0,05 0,10 MkButter pro Pfund 1,09 1,20 Tomaten pro St 0,05
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Birnen pro Mandel 0,4 0,80

er pro Liter 0,12 0 13 Aepfel pro Mandel 0,25 1,00
Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,85 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Haſen pro Stück 2,59 8,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 0,10 Kaninchen p St 080 1,20
Mohrrüben p Mandel 0,10 Enten pro Stück 25 3,89
Weißkohl per Stück 0,10 0,80 Gaänſe pro Stück 4,0 8,00Rotkohl ver Stück 0,10 0,25 Hähne pro Stück 1,59 2,50
Braunkohl pro Stück 0,05 Hühner pro Stiülck 1,50 2,25
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Tanben pro Paar 0,80 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

c Bich Ritter Sächſ Hof Pianoforte Fabril

Wo ſie war die Müllerin Zog es
Erſtklaſſfige Pianos zu mäßigen Preiſen

auch den Fiſcher hin doch wie uns das Lied beſagt hat er ſich umſonſt
geplagt Als er aber klüger dachte und ihr einſt Eureka brachte als
ſie wäſchend ſtand am Bronnen hat ſie ſchleunigſt ſich beſonnen denn die

Klugheit ſagte ihr Dir Eureka iſt undDieſer meint es gut mit Dir
bleibt die Krone aller Waſchmittel Jn Paketen zu 15 Pfg überall er
hältlich

WVaſſerſtände Am 6 Januar Weißenfels Oberpegel 2,32
Unterpegel 02 7 Januar Halle unterhalb 1,72
Trotha 1,56 6 Januar Bernburg 4 086 Calbe Unter
pegel 0,32 Oberpegel 1,38 Dresden 1,50 Magde
burg 0,72

J Lewin
e n

Geschäftshaus

Halie a S Marktplatz 2 u Z
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8 Januar

äumungs Ausverkauf
Grosse Posten reinwollene Blusen Stück 80 85 Z 7 5
Grosse Posten moderne Jacketts Stück 10 50 50 B
Grosse Posten RKostüm Röcke Stück 35 85 90 50 J

Abendmäntel Paletots fertige Kleider
7

werden für jeden annehmbaren Preis verkauft

W ollene Damen u Herrenhemdenm
wolleme Tücher Damen u Herrenwüäscehe

welche am Lager angeschmutzt werden unter Einkaufspreis teilweise abgegeben

basglühbeht beleuehtungsanagen

in Verbindung mit

Elektrischen Hasfernzündern
bieten dieſel ben Bequemlichkeiten wie elektriſche Einrichtungen dagegen ſind die Koſten
um ein Vielfaches geringer

Schaufenster Flammen
überhaupt ſolche die hpwer zu erreichen ſind können dadurch bequem und ſicher entzündet
werden

Koſtenanſchläge und techniſche Auskünfte erteilt gern und koſtenlos

F K Richter uh W Werudt Eyez Zug,
Kl Ulrichstr 18a Fernſprecher 753

Jn meinem Geſchäftslokale werden Jntereſſenten alle Zündungen an einer Muſter
anlage bereitwilligſt erklärt

S liehtpansanstalt

Empfehle zu Fabrikpreiſen
Zeichenpapiere Pausleinen Cichtpauspapiere

ha t

Iichtpausanstalt

Lichtpausleinen
tiepatentierte Cichtpausapparate und Altenſilien

elektr Regina Kopier Lampen
ich auf meine Lichtpausanstalt unter billigſter Preisberechnung aufmerkſam

an Ausführung zämtlicher Proſjekte Baunnsfſührung
Insbeſondere mache

Bern Peters Diesktauerſtraße
Jeder Auftrag wird auch nach auswärts prompt und franko t

liehipansansialt

Invent ur Inoverhauf

Alle Winterwaren
räumen zu ganz bedeutend herabgeſetzten Sreiſen ausverkauft

Otto KnolILebendfrischen ſüſſeſſeger Angel Sohellfisoh

Hochprima engl Matjes Heringe
Prachtvolle Elbinger Fürsten Riesen Neunaugen

Heringe denkbar tfeinste Marinade
Feinsten Stettiner Aal blau in Aspic und Lachs

in Gelee hochfeinen jtal u russ Fleisch und Heringssalat
frische Pfahlmuscheln Hummern u gewählte prima Hoſſ Austern

Neue engl Gurken französ Blattsalat Endivien Escaroſſes
grüne PomeranzenRadieschen bildschöne Ananasfrüchte

Vorzügliches echtes rheinisches Apfelkraut deutsche u engl Marmeladen
en pleé

Sprengel Riöimle1 Franz ger Erben Oskar Klose

hHypothekengelder für Gutsbesitzer
lange Jahre unkündbar ſind

raunl Schaaf Halle a Trödel 18
Privathypotheken in Jnſtitutsgelder

Artischoken

zu mäßigem Zinsfuße

NB

Tomaten

Uwwandlung von

Lichtpausanstalt

Miginalſahrikpreiſe zahlen Sie

beim Einkauf von

Langnese Biskuits
die in ſtets friſcher Ware vorrätig bei

Carl Booch et n

Aepfelo Vorrat

C nenn ber Charlottenſtraße 7
Das geehrte Publikum wird

erfucht wirklich gute

Baumkuchen
von O L Blam Halle a
zu beziehen und nicht mehr aus
Salzwedel

meiner eleganten Herren Konfektion
werden um noch vollſtändig damit zu

obere Leipzigerſtraße 36
Pſchorrbrän

Neue franz Kartoffeln
Rollheringe u mar
Delikatess Krabben

engl Bleichsellerie Schirmfabritr Fritz Behrense F Gr Steinſtraße 85
Garant dauerhaft eignes
Fabrikt Reparat jeder Art
Ueberziehen auf Wunſch

in 1 Stunde
Rabatt Spar Berein

Jn Krankheiten
auch die bisher keine Geneſung gefunden
zuverläſſige Hilfe unentg nach Homöopath
Therapie

Sprechzeit Montag u Freitag von 10
bis 1 Uhr im Reſſaur AltenburgerHof Alter Markt 3 Der MorgenHarn iſt mitzubringen

ehle n

auszuleihen durch

4

Hermann Hönicke
wollene Damenwestem

alle a
am Leipziger Turm

Paul Schauseil 8 Co
Zankgeschäft

Nallo a O cDittenfelò Dolitescß Cilenburq,
Wir empfehlen uns qur Augführung aller bankgeschäſtlichen

Transaktionen Wie
Eröffnung von Konto Korrenten und rovisions

freien Checkrechnungen
Annahme verginslicher Finlagen Depostten
Beleihung von börsengängigen Effekten und von

Fypothehen
Dishontierung Eingiehung und DPomisilierung

von Weclkseln
An und Verkauf von Effekten an deutschen u

ausländischen Börsenplätsen
Vmwechslung von Coupons ausländischen Noten

un Geldsorten
Aufbewakrung und Verwaltung von Wertpapieren

unter Kontrolle der Auslosungen
Zur Kapitalsanlage halten wir Stets ein Lager münder

gcherer Wertpapiere vorrätig und Sind federgeit Abgeber von
Pfandbriefen der

Preussischen Boden Kredit Aktien Banuk
Rheinis hen Hypothehenbank
Hamburger Hypothekenbank
Gothaer Grundkreditbank
Norddeutschen Grundkreditban

die Wir um ferpeiligen Tageshurse provisiong ſei berechnen

nene nZur 1 Klaſſe
Königl Preuss Lotterie

Ziehung 11 u 12 Januar
hat noch und Losabſchnitte

abzugeben
Königl Lotterie EinnehmerZurcharät Leipzigerſtraße 56

Von Sonnabend den 9 d Mts ab
ſteht ein großer Transport allerbeſter

S hochtrag ſowie uenmilchender Kühe
zu ſoliden Preiſen bei uns zum VerkaufT erländoer r ger

Halle a S 10 Ruſſ Da

Tanzunorvioke
Der zweite Winterkursus meines Tanzunterrichts nebst Anleitung über

Körperhaltung und Umgangsformen beginnt Donnerstag den 21 Jannar in den
Kaisersälen Novität Prinzen Gavotte Gefällige Anmeldungen werden
in meiner Wohnung entgegengenommen

KRermann Wipplinger e eGuter bürgerlich Mittagstiſch 60 3 bürgerlich Privat Mittagstiſch empfiehlt
Rossmarkthalle Frau Dr 7euchert Gr Berlin 1 IL r
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